
 

Schloss Cecilienhof 

Dieses hübsche aber ansonsten 
eher unscheinbare Schloss 
Cecilienhof im englischen 
Landhausstil, war Schauplatz 
der Potsdamer Konferenz, auf 

der die Siegermächte nach dem Zweiten Weltkrieg 
über die Aufteilung Deutschlands entschieden.  

Es ist der letzte Schlossbau der Hohenzollern. Kaiser 
Wilhelm II. ließ Cecilienhof 1914 bis 1917 für seinen 
ältesten Sohn Kronprinz Wilhelm und seine Gattin 
Cecilie von Mecklenburg-Schwerin im Norden des 
Neuen Gartens errichten. Architekt war Paul Schultze-
Naumburg, der sich am englischen Tudor-Stil 
orientierte. Das aus Backstein und Holz errichtete 
Schloss passt sich gut in die natürliche Umgebung ein. 
Das Zentrum des Hauses bildet die große Wohnhalle, 
die über ein Vestibül erreichbar ist und von der die 
Repräsentationsräume des Kronprinzenpaares 
abgehen. Von hier aus führt eine mächtige 
holzgeschnitzte Treppe ins Obergeschoss. Die 
herrschaftlichen Räume unterteilen sich in einen 
Bereich für den Hausherrn mit einem Rauchsalon, 
einer Bibliothek und einem Frühstückszimmer. 
Den Bereich für die Dame bilden ein Musiksalon, ein 
Schreibzimmer und ein im Stil einer Schiffskabine 
gestaltetes Kabinett. 
 Das Schloss beherbergt heute ein Hotel.  
Im Museum kann man sich über das Potsdamer 
Abkommens und die wechselvolle Geschichte des 
Hauses informieren. 
 
Adresse: 
Schloss Cecilienhof 
Im Neuen Garten 
14469 Potsdam 
Tel: (0331) 9694200 
E‐Mail: besucherzentrum@spsg.de 

Berlin nach über 60 Jahren Bundesrepublik  
und  

20 Jahren vereintem Deutschland 

Am 23. Mai 1949 verabschiedet der Parlamentarische 
Rat in Bonn das Grundgesetz. Das ist die 
Geburtsstunde der Bundesrepublik Deutschland. 

Am 7. Oktober 1949  tritt  als Reaktion darauf in der 
sowjetischen Besatzungszone der Deutsche Volksrat 
zusammen und ruft die Deutsche Demokratische 
Republik aus. 

Am 3. Oktober 1990,  1 Jahr nach der friedlichen 
Revolution wird die deutsche Wiedervereinigung 
vollzogen, die man als historischen Glücksfall der 
deutschen Geschichte bezeichnen muss.   
Allen gesellschaftlichen und sozialen Problemen zum 
Trotz, die dieser Prozess vor allem in den neuen 
Ländern ausgelöst hat, sind die Erfolge unverkennbar 
und deutlich sichtbar. Durch Rechtsstaatlichkeit, 
Demokratie und die damit verbundene persönliche 
Freiheit kann nunmehr jeder seine individuellen 
Möglichkeiten entfalten, ohne Angst vor staatlichen 
Repressalien. 

Wir werden von unserem Hotel, dem 
Mövenpick Hotel Berlin beim Potsdamer Platz, 
Schöneberger Straße 3, alle Besichtigungen 
unternehmen und Ihnen stehen von dort das 
moderne Berlin und alle Einkaufsmöglichkeiten 
zur Auswahl. 

Wir laden Sie herzlich ein, das „politische Berlin“ 
21 Jahre nach dem Mauerfall neu zu entdecken. 

Senioren-Union Kreisverband Pinneberg 

 

Das politische Berlin 

60 Jahre Bundesrepublik 
und 

20 Jahre vereintes Deutschland 

Reise vom 

13.‐ 17. September 2010 

nach Berlin und Potsdam 

    



Programm (Änderungen vorbehalten) 

Montag, 13. September 2010 

09:00 Uhr Abfahrt aus dem Kreis Pinneberg 
14:00 Uhr Ankunft im Hotel 
 Der Nachmittag und Abend stehen  

zur freien Verfügung 
Empfehlung: 

Deutsches Historisches Museum 
Unter den Linden 2 
10117 Berlin 
Info-Tel.: 030-20304-444 

Tageskarte für alle Ausstellungen: 5,00 € 

Dienstag, 14. September 2010 

09:00 Uhr Abfahrt zum Reichstag 
10:00 Uhr Besichtigung und Vortrag im 

Reichstag und Gespräch mit  
unserem Bundestagsabgeordneten  
Dr. Ole Schröder 

13:00 Uhr Anschl. Zeit zur freien Verfügung 
oder Rückfahrt zum Hotel. 

16:00 Uhr Abfahrt vom Hotel zur Gedenkstätte 
Hohenschönhausen mit Führung. 

18:30 Uhr Rückfahrt ins Hotel 

Mittwoch, 15. September 2010 

09:00 Uhr Abfahrt zur historischen und 
politischen Stadtrundfahrt  
mit Frau Buchholz 

12:00 Uhr Essen im Restaurant „Nolle“  
à la Carte, (nicht im Preis)  

13:30 Uhr Rückfahrt ins Hotel 
14:30 Uhr Abfahrt zum Besuch im 

Bundeskanzleramt 
17:00 Uhr Rückfahrt ins Hotel 

Donnerstag, 16. September 2010 

09:30 Uhr Abfahrt zur Besichtigung der ehem. 
Stasi-Zentrale, Normannenstraße 

11:30 Uhr Fahrt zum Restaurant am Alex 
„Brauhaus Mitte“- Essen “ à la Carte, 
(nicht im Preis) 

13:30 Uhr  Fahrt zum Museum  
„Checkpoint Charlie“,  
Besichtigung des Museums. 

15:30 Uhr Anschl. Zeit zur freien Verfügung 
oder Rückfahrt zum Hotel. 

18:30 Uhr Abfahrt zum Friedrichstadtpalast  
„Yma – zu schön um wahr zu sein“ 

22:00 Uhr? Rückfahrt ins Hotel 

Freitag, 17. September 2010 

09:00 Uhr Rückfahrt über  Potsdam 
10:00 Uhr Besichtigung mit Gruppenführung 

von Schloss Cecilienhof. 
11:30 Uhr Abfahrt zum Ratskeller Babelsberg 

zum Mittagessen,  à la Carte,  
(nicht im Preis) 

13:30 Uhr Abfahrt in den Kreis Pinneberg,  
Ankunft im Kreis  

ca. 18:00 Uhr 
 

 
Unser Hotel: 

Mövenpick Hotel Berlin 
Schöneberger Strasse 3 
10963 Berlin - Deutschland  

Phone:+49 30 2300 60 
Fax:+49 30 2300 6199 
E-Mail: hotel.berlin@moevenpick.com 

Informationen zur Reise 

Die Unterbringung erfolgt in Doppel- und 
Einzelzimmern. 

Die Kosten betragen pro Person: 
Für Mitglieder der Senioren-Union  407,00 € 
für Mitglieder im Einzelzimmer 523,00 € 
für Nichtmitglieder 448,00 € 
für Nichtmitglieder im Einzelzimmer 564,00 € 

Darin enthalten sind: 

• Hin- und Rückfahrt in modernem Reisebus 
• Hotelaufenthalt im Hotel Mövenpick 
• Frühstücksbuffet 
• Eintritt und Führungen in den im Programm 

enthaltenen historischen Museen. 
• Reiseleitung bei der historischen und 

politischen Stadtrundfahrt mit Frau Buchholz 
• Eintritt im Friedrichstadtpalast 

Weitere Informationen: 

• Bei der Busfahrt werden mehre Pausen 
eingelegt. 

• Die Essen in den Restaurants á la Carte gehen 
auf eigene Rechnung. 

Anmeldung und Rückfragen: 

• Anmeldungen bitte schriftlich per Post, E-
Mail oder Fax. an 

Karl-Heinz Starck 
Oolenhof 9, 25474 Hasloh 
Tel.: 04106-68852 – Fax: 04106-66037 
E-Mail: k-h.starck@msn.com  

Veranstalter im Sinne des Deutschen Reiserechtes 
ist die Firma Bus-Reisen Schmidt - Westerhorn 


